
 

Qualitätsbericht für das interne Verfahren 

zur Verleihung des Siegels des Akkreditierungsrates 

 

für den Studiengang 

Betriebswirtschaft B.A. - berufsbegleitend 

 

Die OTH Regensburg ist seit dem 04. September 2017 systemakkreditiert.  

Die Akkreditierung des Studiengangs erfolgte durch das interne Akkreditierungsver-

fahren der OTH Regensburg zur Verleihung des Siegels des Akkreditierungsrates. 

Die Grundlage bilden die Standards und Leitlinien für die Qualitätssicherung im Eu-

ropäischen Hochschulraum, der Qualifikationsrahmen für deutsche Hochschulab-

schlüsse, der Studienakkreditierungsstaatsvertrag sowie die Bayerische Studienak-

kreditierungsverordnung in der jeweils aktuellen Fassung. 

Die Entscheidung erfolgte auf Basis der eingereichten Unterlagen zum Studiengang 

sowie des internen Audits und der anschließenden Empfehlungen durch Gutachterin-

nen und Gutachter. 

 

Die Akkreditierung wurde am 31. Juli 2023 von der internen Akkreditierungskom-

mission beschlossen. Sie gilt bis zum 30. September 2030. 

 

Regensburg, 31. Juli 2023 

 

Prof. Dr. Birgit Rösel 

Vorsitzende der internen Akkreditierungskommission  
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Kurzbeschreibung des Verfahrens 

Das Verfahren sieht vor, dass Studienprogramme durch eine überwiegend extern be-

setzte Gruppe von Gutachterinnen und Gutachtern in einem internen Audit begut-

achtet werden. Diese Gruppe setzt sich aus zwei Professorinnen oder Professoren 

mit einschlägigen Fachkompetenzen anderer Hochschulen, einer oder einem profes-

soralen Sachverständigen für Qualitätsmanagement der OTH Regensburg, einer oder 

einem Studierenden einer anderen Hochschule sowie einer Vertreterin oder einem 

Vertreter der Berufspraxis zusammen.  

Über die formelle Akkreditierung beschließt anschließend die interne Akkreditie-

rungskommission. Die interne Akkreditierungskommission besteht aus fünf stimm-

berechtigten Mitgliedern und deren jeweiliger Stellvertretung. Sie setzt sich zusam-

men aus der Vizepräsidentin oder dem Vizepräsidenten für Studium und Lehre, ei-

nem weiteren Mitglied der Erweiterten Hochschulleitung, einer Professorin oder ei-

nem Professor, einer Vertreterin oder einem Vertreter des wissenschaftlichen oder 

nichtwissenschaftlichen Personals sowie einer Vertreterin oder einem Vertreter der 

Studierenden. Die Entscheidung der internen Akkreditierungskommission erfolgte 

auf Basis der eingereichten Unterlagen zum Studiengang sowie des internen Audits 

und der anschließenden Empfehlungen durch die Gutachterinnen und Gutachter. Die 

interne Akkreditierungskommission kann Auflagen oder Empfehlungen für ein be-

gutachtetes Studienprogramm aussprechen und Auflagenerfüllungen bewerten.  

Die Verleihung des Siegels des Akkreditierungsrates für ein Studienprogramm er-

folgt im Falle der Reakkreditierung alle 7 Jahre, bei Neueinrichtung nach Vorgabe 

des zuständigen Staatsministeriums (in der Regel innerhalb von 2 Jahren).  

Für den Ausnahmefall, dass Fakultäten Beschlüsse der internen Akkreditierungskom-

mission nicht akzeptieren, ist eine „Schlichtungskommission“ unter Leitung der Prä-

sidentin oder des Präsidenten vorgesehen. 

Zudem sind für die kontinuierliche Weiterentwicklung der Studienprogramme Studi-

engangkommissionen eingerichtet. Neben den hauptamtlichen Funktionsträgerinnen 

und –träger im Studienprogramm werden hier alle relevanten Statusgruppen der 

Hochschule sowie Lehrbeauftragte, Berufsvertreterinnen und –vertreter und Alumni 

beteiligt.  
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Kurzprofil des Studiengangs 

Studiengangbezeichnung: Betriebswirtschaft  

Akademischer Grad: Bachelor of Arts (B.A.) 

Heimatfakultät: Betriebswirtschaft 

Einführung: Wintersemester 2013 

Regelstudienzeit: 10 Semester 

Anzahl der ECTS-Credits: 210 

Studienform: Berufsbegleitend 

Grundsätzlicher Studienbeginn: Sommersemester 

Aufnahmekapazität pro Jahr: 35 

Zulassungsvoraussetzungen: Allgemeine oder fachgebundene Hoch-

schulzugangsberechtigung = Abitur (und 

seit einem Jahr im Ausbildungsverhältnis 

bzw. Berufspraxis). 

Abgeschlossene Berufsausbildung plus ab-

geschlossene Aufstiegsfortbildung (z. B. 

Fachwirt*in, Meister*in, etc.) 

Abgeschlossene kaufmännische Berufsaus-

bildung plus drei Jahre entsprechende Be-

rufspraxis (→ Zulassung auf Probe = 

25/40 CP müssen nach 2 Semestern vor-

liegen) 

Akkreditierung: ☐ Erstakkreditierung 

☒ Reakkreditierung 

 

Kurzprofil des Studiengangs 

Der berufsbegleitende Bachelorstudiengang ist ein grundständiger generalistischer 

betriebswirtschaftlicher Studiengang. Die Fakultät verfolgt den Ansatz, die Ausbil-

dung im grundständigen Studienangebot generalistisch auszurichten, um den be-

rufstätigen Studierenden die benötigten Kompetenzen zu vermitteln. Spezialisierte 

Vertiefungen sind in einem anschließendem Masterstudium möglich. 

Die Zulassung zum Bachelorstudiengang Betriebswirtschaft ist in Regensburg jeweils 

zum Sommersemester möglich und erfolgt über ein Anmeldeverfahren durch das 

Zentrum für Weiterbildung und Wissenstransfer (ZWW). 

Zugelassen werden können Bewerberinnen und Bewerber mit allgemeiner oder fach-

gebundener Hochschulreife, die seit mindestens einem Jahr in einem Ausbildungs-

verhältnis stehen. 
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Alternativ ist eine Zulassung mit abgeschlossener Berufsausbildung und abgeschlos-

sener Aufstiegsfortbildung (z. B. Fachwirt, Meister, etc.) möglich oder mit abge-

schlossener kaufmännischer Berufsausbildung und drei Jahren entsprechender Be-

rufspraxis. 

Der Studiengang gliedert sich in zwei Studienabschnitte. Der erste Studienabschnitt 

um-fasst die Semester eins bis fünf, der zweite die Semester sechs bis 10. Zwischen 

dem ersten und dem zweiten Studienabschnitt sind Vorrückungshürden implemen-

tiert, die den Studierenden ein gewisses Gerüst für einen erfolgreichen Studienver-

lauf geben sollen. 

Die Studierenden erwerben Kenntnisse in allen betriebswirtschaftlichen Kernfunktio-

nen und darüber hinaus vielfältige Methodenkenntnisse sowie vertiefte Englisch-

kenntnisse. Im 7. und 8. Semester vertiefen die Studierenden ihr Wissen in einem 

Studienschwerpunkt. Mögliche Schwerpunkte sind Marketing und Kommunikation, 

Finanzen und Controlling, Internationales Management und Digital Business. 

Zudem können die Studierenden durch drei obligatorische Wahlpflichtfächer, die 

auch über die virtuelle Hochschule Bayern angeboten werden, und einem allgemein-

wissenschaftlichen Walpflichtfach das Studium entsprechend ihrer eigenen Interes-

sen akzentuieren.  
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Beschluss der internen Akkreditierungskommission  

an der OTH Regensburg vom 31. Juli 2023 

Die Mitglieder der internen Akkreditierungskommission beraten über den am 

24.05.2023 in einem internen Audit begutachteten Studiengang Betriebswirtschaft 

(B.A.) - berufsbegleitend. 

Die Fakultät hat keine Stellungnahme abgegeben.  

Die Beschlussfähigkeit wird festgestellt.  

Beschlussvorschlag 

Auf Grundlage der studiengangspezifischen Unterlagen und den Ergebnissen der Be-

gehung wird festgestellt, dass:  

 Ja Nein 

Die formalen Kriterien sind erfüllt. ☒ ☐ 

Die fachlich-inhaltlichen Kriterien sind erfüllt. ☒ ☐ 

Die interne Akkreditierungskommission spricht für den Studiengang Betriebswirt-

schaft (B.A.) - berufsbegleitend eine Verleihung des Siegels des Akkreditierungsrats 

bis zum 30. September 2030 (7 Jahre) mit Empfehlungen aus.  

Empfehlungen 

1) Es wird empfohlen, die bereits bestehenden Anrechnungsmöglichkeiten transpa-

renter für Studieninteressierte zu kommunizieren und zu bewerben. 

2) Es wird empfohlen, die geplante Verschiebung des Moduls 12 Allgemeinwissen-

schaftliches Wahlpflichtfach in das vierte oder fünfte Studienplansemester umzu-

setzen. 

3) Es wird empfohlen zu prüfen, inwiefern niederschwellige Angebote im Bereich In-

ternationalisierung auf Studiengangebene etabliert werden können. 

4) Es wird empfohlen, dass Rückkopplungsgespräche von Lehrveranstaltungsevalu-

ationen systematisch durchgeführt werden. 

 

gez. 

Prof. Dr. Birgit Rösel 

Vorsitzende der internen Akkreditierungskommission 
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Gutachtende im internen Audit am 24. Mai 2023 

➢ Prof. Dr. Heiko Unold, OTH Regensburg (professoraler Sachverständiger für QM) 

➢ Prof. Dr. Wieland Achenbach, TH Aschaffenburg (Professor) 

➢ Prof. Dr. Michael Dornieden, Hochschule Schmalkalden (Professor) 

➢ Frau Julia Petters, TU Dresden (Studentische Gutachterin) 

➢ Dr. Bernd Waffler, MTG Wirtschaftskanzlei (Vertreter der Berufspraxis) 

Beschlussempfehlung der Gutachterinnen und Gutachter 

Auf Grundlage der studiengangspezifischen Unterlagen und den Ergebnissen der Be-

gehung wird festgestellt, dass:  

 Ja Nein 

Die formalen Kriterien sind erfüllt. ☒ ☐ 

Die fachlich-inhaltlichen Kriterien sind erfüllt. ☒ ☐ 

Auflagen 

Keine 

Empfehlungen 

Zu Kriterium F 2 „Studiengangbezeichnung, Abschlussgrad, Qualifikationsvorausset-

zungen und Studienstruktur stehen in Einklang mit den Bildungszielen.“ 

1. Es wird empfohlen, die bereits bestehenden Anrechnungsmöglichkeiten transpa-

renter für Studieninteressierte zu kommunizieren und zu bewerben. 

Zu Kriterium I 1 „Der Studiengang befähigt zum wissenschaftlichen Arbeiten; die an-

gestrebten Lernergebnisse und Qualifikationsziele des Studiengangs stehen im Ein-

klang mit dem Kompetenzprofil des Hochschulqualifikationsrahmens (HQR).“ 

2. Es wird empfohlen, die geplante Verschiebung des Moduls 12 Allgemeinwissen-

schaftliches Wahlpflichtfach in das vierte oder fünfte Studienplansemester umzu-

setzen. 

Zu Kriterium I 5: „Das Studienprogramm berücksichtigt die hochschulinternen Vor-

gaben und Ziele im Bereich der Internationalisierung und beinhaltet ein Konzept zur 

Förderung der Mobilität der Studierenden.“ 

3. Es wird empfohlen zu prüfen, inwiefern niederschwellige Angebote im Bereich In-

ternationalisierung auf Studiengangebene etabliert werden können. 
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Zu Kriterium Q 1: „Der Studiengang unterliegt unter Beteiligung von Studierenden 

und Alumni einem kontinuierlichen Monitoring. Die Qualität der Lehrveranstaltun-

gen wird regelmäßig nach dokumentiertem Verfahren durch die Studierenden beur-

teilt.“ 

4. Es wird empfohlen, dass Rückkopplungsgespräche von Lehrveranstaltungsevalu-

ationen systematisch durchgeführt werden. 

Erhebliche Mängel 

Keine 

 

Regensburg, 05.06.2023 

Gez. Alice Werther 

Stabsstelle Qualitätsmanagement und Organisation 

Protokollführung 
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